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Marshmallow Challenge

Wir sind ein Team!
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Kunst: Hundertwasserhäuser 



102. ELTERNABEND

WARUM TUT SINGEN GUT?



112. ELTERNABEND

 FÜR DIE PSYCHE UND DAS IMMUNSYSTEM

 Singen und vor allem das tiefe Aus- und Einatmen aktiviert den Parasympathikus und macht uns deshalb ruhiger und 
entspannter: 

 Der Blutdruck sinkt, 

 der Puls wird langsamer und 

 die Muskulatur entspannt sich. 

 Es werden sogar die Pupillen kleiner.

 Es ist durch Studien belegt: Beim Singen werden Glückshormone ausgeschüttet. Sie heißen Endorphin, Serotonin, 
Dopamin und Adrenalin und verbessern den Gefühlszustand der Singenden. 

 Da zeitgleich Stresshormone wie Cortisol abgebaut werden, verringern sich Ärger und Stresssymptome.

 Singen stärkt das Immunsystem!

(Quelle : https://www.br.de/radio/bayern1/singen).

WARUM TUT SINGEN GUT?



122. ELTERNABEND

ES TÖNEN DIE LIEDER…

Es tönen die Lieder, 

der Frühling kehrt wieder, 

es spielet der Hirte auf seiner Schalmei.

Lalalalalalalalala, Lalalalalalalala.
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1. FÖRDERVEREIN

Der Förderverein bereichert das Schulleben Ihres Kindes durch tatkräftige Unterstützung bei:

 ANSCHAFFUNGEN 

(Musikanlagen, Instrumenten, Schulgarten, Neugestaltung der Villa, Einrichtung des Malraums, Bänke, Ruhebereiche, Spielsachen für die Pausenkiste, Forscherwerkstatt,  Ausflüge, 

Fördermaterial,  Arbeitshefte für alle Kinder, Schulhofgestaltung)

 KULINARISCHE GESTALTUNG DER FESTE

 MITGLIED WERDEN: Sie finden den Mitgliedsantrag unter: http://www.carl-orff-schule-fehlheim.de/foerderverein-der-cos/dokumente/

 ORDENTLICHEN MITGLIEDERVERSAMMLUNG mit Vorstandwahlen

… fand am 13. März 2024 von 17:00 bis 18:15 Uhr in der Schule statt. 

2. ELTERNABEND 14

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim

http://www.carl-orff-schule-fehlheim.de/foerderverein-der-cos/dokumente/
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Wir danken allen Mitgliedern und besonders dem Vereinsvorstand für die aktive Arbeit: 

Lisa Pagelkopf (Vorsitzende, Foto fehlt), Florian Fahrenberger (Vorsitzender),  Alexander Kühn 

(Schatzmeister),  Frau Fertig (Kassenprüferin; Foto fehlt), Birgit Klapfenberger (Beisitzerin)

VIELEN DANK FÜR IHR GROßES ENGAGEMENT!

2. ELTERNABEND

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim

HERZLICHEN DANK!!!



THEMENÜBERBLICK

2. ELTERNABEND 16

1. FÖRDER-
VEREIN

1

2. PAKT FÜR 
DEN PAKT 
FÜR DEN 
GANZTAG

2

3. ERZIEHUNGS-
PARTNER-
SCHAFT 
LEBEN: 
SOZIALARBEIT 
AN DER COS 

3

4. ALLGEMEI-
NE 
INFORMA-
TIONEN

4

5. MEDIEN-
KONSUM

5

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim



17

 NATÜRLICH SPIELEND  LERNEN 

CARL-ORFF-SCHULE FEHLHEIM: PAKT FÜR DEN GANZTAG

Wir wechseln den 

Träger des PfG zum 

01.08.2024.

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim
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 NATÜRLICH SPIELEND  LERNEN 

CARL-ORFF-SCHULE FEHLHEIM: 

PAKT FÜR DEN GANZTAG

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim

 Im nächsten Schuljahr finden weiterhin Ergozeiten in Form von Projekten statt, um die Motorik der Kinder zu 

fördern und Grundfertigkeiten (Weben, Nähen, Filzen, Malen, Zeichnen, Bauen, Schachspielen…) erwerben 

zu können.

 Modul 2 gestalten wir mit den Kindern im Rahmen der Aktionszeit aktiv den Nachmittag in der Mensa und auf 

dem Schulhof.

 Wir bieten den Kindern mit dem Aufbau von motorischen Fähigkeiten eine Alternative zum digitalen 

Medienkonsum.

 Wir vermitteln Lebenskompetenzen und geben den Kindern Raum und Zeit für das kindliche Spiel.
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 NATÜRLICH SPIELEND  LERNEN 

CARL-ORFF-SCHULE FEHLHEIM: 

PAKT FÜR DEN GANZTAG

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim

 Alles Organisatorische rund um die Anmeldung des PfG unter neuer Trägerschaft 

kommunizieren wir voraussichtlich im Juli.
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212. ELTERNABEND

2. ERZIEHUNGSPARTNERSCHAFT LEBEN

Dabei unterstützen uns unsere 
SchulsozialarbeiterInnen in Form von:

UBUS (Unterrichtsbegleitende Unterstützung durch 
sozialpäd.  Fachkräfte): 

Gabriele Meyer (gabriele.meyer@cof.kbs.schule)

Corina Hillebrecht (corins.hillebrecht@cof.kbs.schule) 

HELP (durch Hilfe erfolgreiche Lösungen mit Profis): 

Katarzyna Nienartowicz, Träger: Niederramstädter Diakonie

Tel. 01632517475

E-Mail: katarzyna.nienartowicz-schuerr@nrd.de

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim

mailto:gabriele.meyer@cof.kbs.schule
mailto:corins.hillebrecht@cof.kbs.schule
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2. ELTERNABEND 23

ALLGEMEINE 

INFORMATIONEN:

DER ÜBUNGSPLAN

• Ziel ist die aktive 
Nutzung des Übungsplans durch das 
Kind.

 Der Übungsplan ergänzt die 
Unterrichtsarbeit durch Verarbeitung 
und Vertiefung von Einsichten und 
durch Anwendung von Kenntnissen und 
Üben von Fertigkeiten.

 Der Übungsplan soll den Kindern dazu 
verhelfen zu lernen, selbstständig 
ihre Übungszeiten aktiv zu planen.

 Der Übungsplan wird zukünftig durch 
die Seite bzw. Rubrik „HEUTE IST 
WICHTIG…“ ergänzt. Hier ist Platz für 
eventuelle tagesaktuelle Aufgaben, die 
dort vom Kind oder im Auftrag der 
Lehrkraft eingetragen werden können. 



DEUTSCH: KOMPETENZEN

Kompetenzen

 1. Sprechen und Zuhören

 2. Schreiben

 3. Lesen 

 4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen und 

reflektieren

ELTERNABEND KLASSE 3 24



 Lesen:  

o Das Lesefitness-Programm wird regelmäßig im Rahmen des 

Unterrichtes durchgeführt und die Ergebnisse in einer 

Entwicklungskurve festgehalten.

o Bei Bedarf kann Antolin von den Kindern gerne weiter genutzt 

werden. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN:



 Rechtschreibung im Fokus:

 Ziel: aktives Anwenden der Rechtschreibstrategien in     

freien Texten

 Übungsformen: 

 Arbeiten im Ballonheft

 Satz der Woche

 Lernwörterheft

 Verschiedene Diktatformen (Partner-, Schleichdiktat,…)

 Korrektur mit Hilfe der Rechtschreibstrategien

ALLGEMEINE INFORMATIONEN: DEUTSCH

2. ELTERNABEND



DEUTSCH: ENTDECKENDES LERNEN

Methoden 

Im Vordergrund steht die 

Eigenaktivität der Kinder!

 Lesekonferenzen

 Schreibkonferenzen

 Lesetandem

ELTERNABEND KLASSE 3 27
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Lesetandem und Teestündchen



29



30EINEN KURS ABHALTEN
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Präsentationen 



32

Vorbereitung des Bienenkastens



Mathe:

 13.06.2024: 6. Klassenarbeit

Deutsch:

 30.04.2024:                Leseverständnis

 20.06.2024:  Aufsatz/Märchen

MATHEMATIK UND DEUTSCH: TERMINE



MATHEMATIK: KOMPETENZEN

 Darstellen 

 Kommunizieren 

 Argumentieren

ELTERNABEND KLASSE 3 34

 Umgehen mit symbolischen, 

formalen und technischen 

Elementen 

 Problemlösen 

 Modellieren



MATHEMATIK: ENTDECKENDES LERNEN

ELTERNABEND KLASSE 3 35

 Ergänzende Materialien



362. ELTERNABEND

LERNSTANDSERHEBUNGEN IM MAI

 MATHEMATIK:  

 Größen und Messen

 Raum und Form 

 Zahlen und Operationen 

 Muster und Strukturen 

 Daten, Häufigkeit und Wahrscheinlichkeit

 DEUTSCH

 Kompetenzbereich Lesen und Zuhören

Termine: 14.05./ 15.05.2024

Termine:16.5. /17.5.2024 



 Wir sind eine Gemeinschaft: Klassenregeln, Konflikte fair lösen, Klassenrat, 

Kinderrechte (wöchentlich)

 Wald

 Wasser,  Wasserkreislauf und Wetter

 Feuer

 Orientierung im Heimat- und Schulort, Einführung Kartenverständnis

 Bauwerke

 Wunschthemen der Klassen

(kompetenzorientiert)

SACHUNTERRICHT: THEMENFELDER

 1. Halbjahr: Alternative 
Leistungskontrolle 
(Projektarbeit zum Thema 
Wald)

 2. Halbjahr: Lernzielkontrolle 
(Mai)

ELTERNABEND KLASSE 

3



38ELTERNABEND KLASSE 1

SACHUNTERRICHT: FORSCHEN ZUM THEMA WETTER

Aneignung der Basiskonzepte zu Wasser, Luft und Sonne 



39



402. ELTERNABEND

ALLGEMEINE INFORMATIONEN:

AUSFLUG INS MATHEMATIKUM GIEßEN

 Schulausflug, am 07.05.2024

• Abfahrt: 08:00 Uhr

• Rückkehr: ca. 15:00 Uhr

• Bitte Rucksäckchen mit Wasser,   

• B-Tüte und Frühstück!

• Elternbrief folgt!
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN: 

AUSFLUG INS NATURSCHUTZZENTRUM BENSHEIM

 Schulausflug, am 08.05.2024

• Abfahrt: 08:00 Uhr

• Rückkehr: ca. 12:30 Uhr

• Bitte Rucksäckchen mit Wasser 

und Frühstück!

• Elternbrief folgt!

2. ELTERNABEND
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PROJEKTWOCHE

 Projektwoche vom 01.07. bis 05.07. 24

 Täglich wechselndes Projekt für 

4 Unterrichtsstunden

 Elternprojekte und –unterstützung

am 
05.07.2024
ab 17:00 
Uhr
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Projektwoche 01. bis 05.07.2024

Stunde

Uhrzeit Montag: Dienstag: Mittwoch: Donnerstag: Freitag: 

Gleitzeit

7:30 bis 8:00 Nur für LK Nur für LK Nur für LK Nur für LK Nur für LK

1. - 4. 

8:00 - 11.30

Projektzeit

Frühstücks- und Bewegungspause in der Projektgruppe Aufsicht: jeweilige 

ProjektleiterInnen

Bewegungspause

11:30 bis 11:45

5. Stunde

11.45 bis 12.30 

PfN

1 / 2

Unter-

richt

3/4

PfN

1 / 2

Unter-

richt

3/4

PfN 

1 / 2

Unter-

richt

3/4

PfN 

1/ 2

Unter-

richt

3/4

Unter-

richt

1/2 

Unter-

richt

3/4

6. Stunde

12.30 bis 13.15 PfN PfN PfN PfN

PfN

1/2

Unter-

richt 3/4

LZ 1- 4

13:30 -14:15 

Lernzeit Lernzeit Lernzeit Lernzeit Lernzeit

Ergozeit

14:15 – 15:00 Ergozeit Ergozeit Ergozeit Ergozeit Ergozeit
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SOMMERFEST

• Freitag, den 05.07.24 als Abschluss der Projektwoche

• Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein.

• Eltern haben die Aufsicht über ihre Kinder!



452. ELTERNABEND

 Termine:

 15.05.2024 + 21.05.2024 und 23.05.2024

ZAHNÄRZTLICHE 

UNTERSUCHUNG

GESETZLICH GEREGELTE GRUPPENPROPHYLAXE



462. ELTERNABEND

ZAHNÄRZTLICHE UNTERSUCHUNG 

GESETZLICH GEREGELTE GRUPPENPROPHYLAXE



EINEN KURS ABHALTEN 47

ALLGEMEINE 

INFORMATIONEN:

ZUCKERFREIER 

VORMITTAG

 Bitte keine gesüßten 
Getränke oder 
Süßigkeiten mit geben!

 Alternativen: Wasser, 
Obst, Rohkost

 Es sind keine 
Geburtstagskuchen bzw. 
Süßigkeiten oder andere 
Lebensmittel erwünscht!



 Bei Unwetter werden die Kinder nicht entlassen und müssen abgeholt werden.

 Telefonische Benachrichtigungen sind in diesem Falle nicht möglich, daher 
diese Verabredung!!! 

(Aus Überlastungsgründen!)

ALLGEMEINE INFORMATIONEN:  WETTER

 Bitte denken Sie daran, Ihrem Kind AUSREICHEND WASSER UND 

SONNENSCHUTZ mitzugeben, wenn die Temperaturen wieder steigen! 



THEMENÜBERBLICK

2. ELTERNABEND 49

1. FÖRDER-
VEREIN

1

2. PAKT FÜR 
DEN NACH-
MITTAG 

2

3. ERZIEHUNGS-
PARTNER-
SCHAFT 
LEBEN: 
SOZIALARBEIT 
AN DER COS 

3

4. ALLGEMEI-
NE 
INFORMA-
TIONEN

4

5. MEDIEN-
KONSUM

5

Musikalische Grundschule

Carl-Orff-Schule 
Fehlheim



502. ELTERNABEND

ELTERNWORKSHOP :

„FASZINATION DIGITALE  WELT“

Der Workshop fand am 22.01.2024 an unserer Schule statt und bot:

• Einblicke in die Lebenswelt von Kindern und deren Nutzungsverhalten 

im Netz;

• Informationen zu Hilfsmöglichkeiten im Umgang mit digitalen Medien;

• Informationen über Möglichkeiten der Prävention;



Wir fühlen uns als Grundschule dafür verantwortlich, süchtigem Verhalten 

vorzubeugen, indem wir die besondere Lebensphase Kindheit nutzen, um 

Lebenskompetenzen zu vermitteln und setzen dem digitalen Medienkonsum

analoges Spielen und den Ausbau handwerklicher und kreativer Fähigkeiten 

entgegen. 

DIGITALER MEDIENKONSUM

Allgemein möchten wir besonders für 

einen kontrollierten altersgerechten

Medienkonsum sensibilisieren. 
(https://www.schau-hin.info/)



• Zu befürchten: zunehmend Konzentrationsstörungen und nachlassenden Schulleistungen, vor allem ein aggressiveres 

Verhalten und eine höhere Gewaltbereitschaft

• GEWALTKONSUM MACHT NICHT FRIEDLICHER! 

• Gerade realistische Gewalt kann vor allem jüngere Kinder überfordern und ist für sie generell ungeeignet. Hier ist 

ein klares „Nein“ notwendig. 

• Wichtig ist, dass Eltern ihrem Kind erklären, warum sie dieses Spiel verbieten.

https://www.schau-hin.info/

DIGITALER MEDIENKONSUM

Wir möchten Sie als Eltern besonders für einen 

kontrollierten altersgerechten Medienkonsum 

sensibilisieren. 



Kinder erleben virtuelle Spiele realistisch. Sie haben 

dann Gefühle  von Macht über Glück bis zu Frust zu 

kompensieren.

 Für Kinder, die einen besonderen Ehrgeiz entwickeln, besteht tatsächlich die Gefahr, dass sie dem Erfolgsdruck und 

In-App-Käufen nachgeben.

 Altersfreigaben können als Orientierungshilfe dienen. (Von der USK ist "Fortnite" ab 12 freigegeben, einige gute 

Ratgeber empfehlen eher ein Mindestalter von 14 Jahren.)

 Unter https://www.internet-abc.de/eltern/fortnite-clash-of-clans-roblox-minecraft-die-aktuellen-spielehits-der-

kinder/ finden Sie Altersempfehlungen und Beschreibungen.

 Die Initiative "Schau hin!", die unter anderem vom Bundesfamilienministerium getragen wird, fordert Eltern auf, 

klare Regeln aufzustellen, die Spielzeit zu begrenzen, die Benachrichtigungsfunktion auszuschalten, die 

Daten ihrer Kinder zu schützen und sie nur unter Pseudonym spielen zu lassen. (https://www.schau-hin.info/)

Digitaler Medienkonsum

https://www.internet-abc.de/eltern/fortnite-clash-of-clans-roblox-minecraft-die-aktuellen-spielehits-der-kinder/


DIGITALER MEDIENKONSUM

• Mangelnder Bewegung.

• Mangelnden Alltagsfertigkeiten.

• Mangelnder Kommunikationskompetenz.

• Mangelnder Konzentrationsfähigkeit.

• Mangelnder Sozialkompetenz:

o Unausgeglichenheit, können impulsiv und aggressiv sein.

o Geringe Frustrationstoleranz.

o Der Unfähigkeit, kindlich zu spielen.

Mitunter leiden die Kinder durch digitalen 

Medienkonsum an:



Spielen Eltern selbst gern, sollten sie mit gutem Beispiel vorangehen und ihrem Kind Strategien vorleben, wie 

man die eigene Spielzeit kontrolliert und die Freizeit abwechslungsreich gestaltet.

Helfen Sie Ihrem Kind, sich gesund zu entwickeln!

Digitaler Medienkonsum

Eigene Vorbildfunktion beachten:



VIELEN DANK FÜR IHRE BESONDERE UNTERSTÜTZUNG 

UND DIE  VERTRAUENSVOLLE ZUSAMMENARBEIT! 


